
Die Stadt Versmold präsentiert einen vierminütigen Kurzfilm, der einen
wunderbaren Einblick in den Offenen Ganztag an den Grundschulen vor Ort liefert

¥ Versmold (maja). Es ist ein
Film, der aus Sicht der Schule,
aber auch aus der Perspektive
der Eltern gedreht wurde. So
spricht unter anderem Kerstin
Walter vom Haus der Familie
als berufstätigeMutterüberdie
vielen Vorteile der Ganztags-
betreuung. Sie freut sich über
das Angebot und noch mehr
darüber, das es ihrem Sohn so
gut gefällt. „Ich habe schon oft
erlebt, dass er sagt, er wolle
noch bleiben.“
Auch Susanne Stuckmann-

Gale kommt zu Wort. Die
OGS-Koordinatorin findet vor
allem, dass das kulinarische

Angebot nicht zu unterschät-
zen sei. „Der wichtigste exter-
ne Partner ist unserer Caterer.
Denn nur mit gutem Essen
können die Kinder bis 17 Uhr
fit bleiben.“
Vor vier Jahren ebnete die

Stadtverwaltung gemeinsam
mit dem Kreissportbund Gü-
tersloh, der Reinhard-Mohn-
Stiftung, Versmolder Schullei-
tungen,denKoordinatorendes
OffenenGanztags undderAG-
Angebote an der Sekundar-
schule sowie dem Stadtsport-
verband den Weg zur Opti-
mierungderQualität imGanz-
tagsangebot. „Die Zahl der El-

tern,diedasAngebotdesGanz-
tags in Anspruch nehmen, um
Familie und Beruf zu verein-
baren, wächst stetig. Es kom-
men immer mehr Kinder. Die
Ziele haben sich aber nicht ver-
ändert“, betont Anika Krum-
höfner vom Kreissportbund
Gütersloh. Es gehe darum, die
Qualität der Angebote und die
Zusammenarbeit im Ganztag
sowie die Verzahnung von
Schule und Ganztag zu ver-
bessern, um möglichst allen
Kindern und Jugendlichen ein
gutes Aufwachsen sowie ge-
rechte Teilhabechancen zu er-
möglichen. Der Sport sei mit

seinem vielfältigen Angebot
der „Elefant“ im Nachmittags-
bereich.
Versmold war Vorreiter-

kommune imPilotprojekt. Jetzt
sind die Kommunen Halle und
Verl hinzugekommen. „Alle
Partner werden einbezogen, die
zukünftig für die Ganztagsan-
gebote sorgen und derenQuali-
tät gewährleisten. Wir wollen
nicht nur Angebote schaffen,
sondernauchqualitativguteBe-
treuung bieten“, macht Bürger-
meister Michael Meyer-Her-
mann deutlich, dass es ebenso
um Elternzufriedenheit geht.
„Das zeichnet sich hier ab. Des-
wegen sind wir auch weiterhin
gerne mit dabei“, lobt Rüdiger
Bockhorst von der Reinhard-
Mohn-Stiftung die Leistung der
vergangenenvier Jahre.
Am Dienstag unterschrie-

ben die Kooperationspartner
im Rathaus die Vereinbarung
für den zweiten Teil des Pro-
jektes, das bis 2022 weiterge-
führt wird. Der Film zu Qua-
lität im Ganztag ist ab sofort
unter www.versmold.de zu se-
hen.Außerdemfindet sichdort
ein Imagefilm, der aus dem
Material entstanden ist. Hier
werden die bedeutsamsten
Punkte in Versmold beleuch-
tet.

RüdigerBockhorst(vonlinks),AnnikaBütow,AnjaPelster-Strupat,AnikaKrum-
höfner, Michael Meyer-Hermann, Thomas Tappe, Jan Dominik und Hans Feuß freuen sich über die Ko-
operation im Sinne der Kinder. Auch der kleine Elias Maximilian lacht. FOTO: MARION BULLA
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